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Vorwort
Glücklicherweise war 2022 nur noch in den ersten Monaten von Corona ge-
prägt. Ab Ende Februar entspannte sich die Lage zunehmend. 

Leider kam es dann zum Ukraine Krieg, welcher schon bald die ersten geflo-
henen ukrainischen Menschen nach Liechtenstein brachte. Selbstverständ-
lich waren und sind unsere Jugendarbeitenden auch für ukrainische Jugend-
liche da, dabei muss aber stets darauf geachtet werden, dass auch noch 
genügend Zeit und Raum für die ansässigen Jugendlichen bleibt.

In den ersten Monaten nach der Aufhebung der Pandemiebestimmungen 
war bei vielen Jugendlichen noch die Verunsicherung zu spüren. Dass sich 
schon bald wieder eine gewisse Normalität einstellte, zeugt von der Wider-
standskraft (Resilienz), welche viele Jugendliche haben.

2022 war geprägt durch viele Personalwechsel im Team der OJA Liechten-
stein. Die Gründe dafür waren vielfältig: Wunsch nach familienfreundlicheren 
Arbeitszeiten, Frühpensionierung, Wechsel in ein anderes Arbeitsfeld.

Besonders bedanken möchte ich mich bei den Jugendlichen Liechtensteins, 
für das Vertrauen welches sie den Mitarbeitenden der OJA entgegen ge-
bracht haben.

Christine Hotz
Geschäftsleitung OJA
bis 30. November 2022

Im Juli 2022 wurde ich vom Stiftungsrat als neuer Geschäftsleiter gewählt 
und ich bin offiziell am 1. Dezember 2022 als Nachfolger von Christine Hotz 
gestartet. Vorher war ich seit der Gründung der Stiftung OJA Liechtenstein 
2015 Mitglied des Stiftungsrates (fachliche Vertretung). Dadurch und durch 
meine Tätigkeit im Jugendtreff Scharmotz, von 1996-2001, ist mir die OJA 
Liechtenstein nicht fremd. 

Seit dem 1. Dezember konnte ich mir einen guten ersten Überblick über die 
aktuellen, vielfältigen Tätigkeiten der Offenen Jugendarbeit in allen Gemein-
den machen. Dabei konnte ich feststellen, dass sich die OJA Liechtenstein 
in den letzten Jahren sehr positiv weiterentwickelt hat. Ich konnte mit allen 
Mitarbeitenden ein erstes Gespräch führen, um etwas über ihre Arbeitszu-
friedenheit zu erfahren. Über das gesamte Team von den 18 Mitarbeitenden, 
darf ich mit gutem Gewissen sagen, dass die Arbeitszufriedenheit sehr hoch 
ist. Ich wurde aber auch auf Punkte hingewiesen, die verbessert werden kön-
nen und auf Potential, das noch nicht ganz ausgeschöpft ist.

In den ersten Treffen mit Vernetzungspartner*innen bin ich auf offene Türen 
getroffen und ich freue mich, diesen Bereich im neuen Jahr auszubauen bzw. 
zu vertiefen. Gemeinsam mit dem Team wurden die Jahresziele für 2023 de-
finiert, dabei geht es um eine Festigung der gemeinsamen Basis in der OJA 
(Werte, Grundhaltungen, Selbstverständnis der OJA und Arbeitsweisen), 
einen sauberen Auftritt nach Aussen und der Eruierung eines neuen Arbeits-
zeit- und Leistungserfassungssystems.

Zu guter Letzt etwas zu meiner Person: Aufgewachsen in Balzers, wohnhaft 
in Vaduz, verheiratet, zwei Kinder (Jahrgang 2001 und 2007), Soziokultureller 
Animator und Gemeinde-, Stadt- und Regionalentwickler.
Ich freue mich auf die Arbeit in Liechtenstein mit dem gut aufgestellten 
Team, dem bewährten Stiftungsrat, den wichtigen Vernetzungspartner*in-
nen und natürlich unseren Auftraggebenden: den Gemeinden.

Markus Büchel
Geschäftsleitung OJA
seit 1. Dezember 2022
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Neben der Führung der laufenden Geschäfte 
sorgte die Geschäftsstelle für eine gute Vernet-
zung und Zusammenarbeit mit Partnerorganisa-
tionen im In- und Ausland. 

Durch die vielen Stellenwechsel nahm auch die 
Rekrutierung neuer Mitarbeiter*innen viel Zeit 
in Anspruch. Wie in anderen Branchen, herrscht 
auch in der Jugendarbeit ein Fachkräfteman-
gel. Im weitern musste der neuen Zusammen-
setzung der Teams in den Gemeinden vermehrt 
Beachtung geschenkt werden und gegebenfalls 
zwischen Mitarbeitenden vermittelt werden. Im 
Gesamtteam musste dafür gesorgt werden, dass 
neue Mitarbeitende ihren Platz finden, die Ziele 
der gesamten OJA kennen und ein Teamgeist in 
der neuen Zusammensetzung gefunden wird.

Gegen Jahresende wurden die neuen Leistungs-
pakete, zu Handen der Gemeinden, erarbeitet. 
Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass per 
2022 die aufsuchende Jugendarbeit flächende-
ckend eingeführt werden konnte.

Am 1. Dezember übernahm Markus Büchel als 
Nachfolger von Christine Hotz die Leitung der 
Geschäftsstelle.

    Triesen	       Michael Büchel,
		        Sylvia Banzer

    Triesenberg	      Viktor Sele, Lorena Beck 		
	                   (bis Ende März), Sonja 		
		        Mächler (ab April)

    Vaduz	       Claudia Veit, Noam Mayer, 	
		        Adriana Mathys (bis Ende 
		        August), Samuel Marock 
		        (ab September)

    Schaan	       Herbert Wilscher, Johanna 	
		        Loretz,  Julian Ribaux 		
		        (bis Ende Mai), Lara Lotzer 
		        (ab Juni)

    Planken	       Mirjam Ströhle (bis  Ende 
		        September), Anna Schmider 	
		        (ab Oktober)

    Eschen	       Marcel Lampert, Elisabeth
		        Müssner, Bettina Schwung 	
		        (bis Ende Juli), Morgana 		
		        Jäger (ab September)

    Ruggell, Gamprin & Schellenberg
		        Hamid Lechhab, Selin 		
		        Kammann (bis Ende Februar), 	
		        Nicole Ospelt (ab März)

    Praktikumsstelle	
		       Yanik Beck (bis 30. Juli)
		       Marco Lampert (ab Dezember)

Das Team der Stiftung
Offene Jugendarbeit
Das Team 2022 setzte sich wie folgt zusammen:

   Balzers	       	 Alexandra Neyer, Nils 	
			   Vollmar (bis Ende Okt.)	
			   Kevin Krausler (ab Nov.)

Der Striftungsrat
Der Stiftungsrat setzte sich 2022 wie folgt zusam-
men:

Daniel Hilti			   Präsident
Maria Kaiser-Eberle		  Vizepräsidentin
Markus Büchel			  Stiftungsrat bis 	
				    Ende November	
Jasmine Meier-Andres	
Sarah Frick			   Delegierte  ASD

Der Stiftungsrat traf sich dreimal zu einer Sitzung 
und behandelte alle laufenden Geschäfte.

Stiftung Offene Jugendarbeit Liechtenstein

Die Geschäftsstelle
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che mit Jugendarbeitenden teil und unterhielten 
einen Stand mit Sticker- und Buttonmaschine. 
Der Abschluss inkl. Präsentation der Outputs der 
Jugendarbeitsstellen des Jahresprojektes fand 
am 25. Juni auf der Hennafarm in Schaan statt. 
Dort wurde das Projekt ins «Overdose-Music 
Festival», integriert.

Ü16-Events
In Liechtenstein gibt es für 16-Jährige kaum Aus-
gangsmöglichkeiten. Aus dem Bedürfnis der Ju-
gendlichen heraus, etwas für diese Altersgruppe 
zu machen, entstand die Partyreihe «Nightwa-
ve»., welche eine Gruppe von Jugendlichen 
organisierte. Am 8. April und am 4. November 
fanden die zwei Partys dieses Jahres für Über-
16-Jährige statt. 
Als Location war die Central Garage im Zent-
rum Schaans ein idealer Ort für dieses Event. Es 
spielten vier DJs aus Liechtenstein, welche auch 
bei der Organisation mitwirkten. Mit jeweils über 
400 Jugendlichen und keinen Zwischenfällen, 

Jahresprojekt
Das Jahresprojekt der Stiftung Offene Jugendar-
beit Liechtenstein stand 2022 unter dem Thema 
«GliichAndersch». Das Projekt sollte Klischees 
aufbrechen und Vorurteile abbauen. Dafür wur-
den 3 Module in den Jugendtreffs durchgeführt. 
Das Projekt startete im Februar mit dem Modul 
1, indem bei von Jugendlichen selbst erlebten 
Ungleichheiten und Vorurteilen angesetzt wurde. 
Jeder Jugendtreff hat mit seinen Besucher*in-
nen das Thema aufbereitet und bearbeitet. Es 
entstanden Steckbriefe mit Eigenschaften, ein 
Workshop zu Diskriminierungen und viele Dis-
kussionen sowie Gespräche. 
Beim 2. Modul im März und April lag der Fokus 
auf Ungleichheiten in der Arbeitswelt. Das Klas-
senzimmerstück des jungen Theater Liechten-
steins «Was bin ich wert?» wurde am 18. März 
im Mädchen*treff «Queens» im GZ Resch aufge-
führt. 25 Besucher*innen setzten sich danach in 
Workshops des Liechtensteinischen Arbeitneh-
merInnenverbands LANV mit dem Thema Lohn-
ungleichheit und bezahlte/unbezahlte Arbeit 
auseinander. 
Zudem fand am 2. April im Jugendtreff in Eschen 
ein Speaker*innen Event statt: Untypische, junge 
Berufsleute wie ein Pflegefachmann, eine Auto-
lackiererin, ein Frisör und eine Polymechanikerin 
führten in einem lockeren Rahmen Gespräche 
mit Jugendlichen, die in der Berufsfindungspha-
se waren. 
Drei interessierte Jugendliche fuhren am 14. 
Mai nach Lenzburg ins Museum Stapferhaus zur 
grandiosen Ausstellung «Geschlechterfragen». 
Mit der solidarischen Teilnahme an der ersten 
Pride am 11. Juni nahmen engagierte Jugendli-

Die OJA verfügt insgesamt über 1245 Stellen-
prozente.

Davon entfallen 135% auf Balzers, 130% auf Trie-
sen, 160% auf Triesenberg, 240% auf Vaduz, 170% 
auf Schaan, 50% auf Planken, 160% auf Eschen/
Nendeln, 140% auf Ruggell, Schellenberg, Gam-
prin, sowie 60% auf die Geschäftsstelle.

Die Leistungsvereinbarung wird jeweils für jede 
Gemeinde individuell ausgehandelt. Dies hat zur 
Folge, dass die verschiedenen Arbeitsgebiete 
der Offenen Jugendarbeit in den einzelnen Ge-
meinden unterschiedlich gewichtet sind.

Dies spiegelt zum einen die unterschiedlichen 
Anliegen der Gemeinden und ihrer Jugendli-
chen, zum anderen aber auch die infrastrukturel-
len Möglichkeiten wider. In einigen Gemeinden 
findet die Arbeit hauptsächlich im Jugendtreff 
statt, auch bei Projekten. Andere Gemeinden 
sind an verschiedenen Standorten aktiv. 

Neben der Arbeit in den Gemeinden werden ge-
meinsam mit Jugendlichen Projekte auf dem ge-
samten Gebiet der Stiftung geplant und durch-
geführt.

Die Leistungen der
OJA Liechtenstein

Gemeinsame Projekte der 
OJA Liechtenstein
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sondern durchwegs guter Stimmung, waren die 
Partys ein voller Erfolg.

Staatsfeiertag
Dieses Jahr fand der Staatsfeiertag wieder zen-
tral in Vaduz statt. Die Mitarbeitenden der OJA 
waren mobil unterwegs, verteilten Wasser und 
sensibilisierten Jugendliche gegen übermässi-
gen Alkohol- und Mischkonsum.

BandXost 2022
Mit Unterstützung von verschiedenen Jugendar-
beitenden der Stiftung OJA LI wurde in diesem 
Jahr wieder der BandXOst Contest im Camäleon 
durchgeführt. 
Bei der diesjährigen Vorausscheidung traten ins-
gesamt sechs Bands auf. Mit dabei waren die 
liechtensteinische Metal-Band «Unbekannte Tä-
terschaft». Die jungen Musiker der Band, welche 
verschiedene Angebote der Offenen Jugend-
arbeit Vaduz, wie das Aufnehmen von Songs im 
Studio oder das Proben auf der Bühne, schon 
genutzt haben, zogen viele junge Zuschauer*in-

nen in die Eventhalle des Camäleons.

Tour de Treffs
Am 12. November konnten Jugendliche und In-
teressierte mit zwei Shuttle Bussen alle Jugend-
treffs Liechtensteins besuchen. Die Tour de Treffs 
war vergleichbar mit einem Tag der offenen Tür 
und so gab es in jedem Jugendtreff besondere 
Aktionen. 
Zum Angebot für den Anlass gehörten im No Li-
mit ein Foodtruck und musikalische Unterhaltung 
mit DJ. Artfusion war im Stressless das Motto. In 
Planken konnten sich Ninja Warriors in der Turn-
halle messen. Die Möglichkeit, das Camäleon 
bei einer Tour-de-Treffs-Schnitzeljagd zu erkun-
den, wurde gerne genutzt. Mit einer Pizzaparty 
im Pipoltr und Glowparty im Kontrast war für alle 
Partytiger das richtige dabei. Beim gemeinsa-
men Retrogaming und mit Glitzer-Tattoo hatten 
die Jugendlichen im Scharmotz viel Spass. Zen-
traler Umschlagsplatz für den Unterland- und 
Oberlandbus war der Jugendtreff Bermuda. 
Dort gab es ein Benefizkonzert für die Ukraine 

und anschliessend eine Open Stage. Es spielte 
die Band «Winona», die aus ukrainischen Jugend-
lichen besteht und ihren Bandproberaum in der 
Garage des Bermudas hat. Eine weitere Anlauf-
stelle in Schaan war der Mädchen*treff Queens im 
GZ Resch. Dort konnten die Jugendlichen einen 
Escape Room durchspielen. Sie lösten die Rätsel, 
die von zwei Jugendlichen vorbereitet wurden, 
um dem geheimen Labor zu entkommen.

Halle für Alle
Das Projekt «Halle für Alle» konnte im Frühling 
aufgrund der Pandemie später als sonst üblich 
stattfinden. Der Höhepunkt war ein Event im Juni, 
der im Freien durchgeführt wurde. Das Projekt 
fand nach wie vor Anklang bei den Jugendlichen. 
Die jugendlichen Coaches waren, wie die Jahre 
zuvor, mit grossem Eifer dabei. Im Herbst konn-
te die neue Saison mit zwei weiteren Events in 
Eschen und Vaduz fortgesetzt werden.
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Unsere Arbeit wäre nicht möglich ohne die
Unterstützung und die Zusammenarbeit mit zahl-
reichen Amtsstellen und Organisationen. 

Unsere wichtigsten Vernetzungspartner sind in 
Liechtenstein
	 aha - Tipps und Infos für junge Leute
	 ASD - Amt für Soziale Dienste Liechten-	
	 stein
	 CIPRA Leben in den Alpen
	 Gemeinde- und Landespolizei		
	 Jugendkommissionen der Gemeinden 
	 kijub - Kinder- und Jugendbeirat 		
	 Liechtenstein
	 Stabsstelle für Sport
	 Verein für Menschenrechte
	 Verein Jugendrat in Liechtenstein

International
	 DOJ - Dachverband Offene Kinder- und 	
	 Jugendarbeit Schweiz
	 KOJE - Koordinationsbüro für Offene 	
	 Jugendarbeit und Entwickung Vorarl-	
	 berg

Thematische Fachgruppen und Kommission in 
Liechtenstein
Die OJA Liechtenstein stellt Vertretende in fol-
genden Kommissionen und Fachgruppen:
	 Evaluationsausschuss Erasmus+
	 Gewaltschutzkommission
	 Fachgruppen Extremismus
	 Fachgruppe Sexuelle Gesundheit
	 kijub Kinder- und Jugendbeirat 
	 Liechtenstein

Neben der Unterstützung der individuellen Wei-
terbildung der Mitarbeitenden wird jeweils ein 
Weiterbildungstag für das gesamte Team orga-
nisiert.

Da uns in der Arbeit das Thema Drogenkonsum 
schon länger begleitet, wünschten die Jugend-
arbeitenden eine Weiterbildung zu neuen und 
aktuelle Drogen, welche bei Jugendlichen be-
sonders beliebt sind, zu Bezugsquellen und zum 
Umgang mit konsumierenden Jugendlichen. Der 
Anlass, für welchen zwei Mitarbeiter von Street-
work/Drugchecking Zürich engagiert wurden, 
vermittelte viele aktuelle Erkenntnisse.

Weiterbildung Zusammenarbeit und
Vernetzung

Im Namen der Jugendarbeitenden der Stifung 
Offene Jugendarbeit Liechtenstein möchten wir 
uns an dieser Stelle bei den Gemeinden Rug-
gell, Gamprin, Schellenberg, Eschen, Planken, 
Schaan, Vaduz, Triesenberg, Triesen und Balzers 
für ihre Unterstützung der Jugendarbeit bedan-
ken, die unsere Arbeit erst möglich machen.

Ein Dankeschön geht auch an die Vorsteher*in-
nen, Gemeinderät*innen, Vertreter*innen der 
zuständigen Kommissionen, Mitarbeiter*innen 
der Gemeindverwaltungen der OJA-Gemeinden 
und der Vertreter*innen unserer Partnerorganisa-
tionen für ihr Engagement für die Jugendarbeit 
und die gute Zusammenarbeit.

Unser besonderer Dank geht an die Jugend-
lichen in Liechtenstein für ihr Vertrauen in uns, 
ihre Mitarbeit bei unseren Projekten und Aktio-
nen, die vielen tollen Gespräche und die Heraus-
forderung, unsere Arbeit laufend zu verbessern.

Herzlichen Dank!
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Jahresrechnung & Revisionsbericht
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Lokale Projekte

Einrichten Podcaststudio
Umgestaltungen des ehemaligen Mädchenrau-
mes zu einem neuem Atelierraum mit Podcast-
studio

Jugendplatz Balzers
Ziel: Jugendplatz im Garten hinter dem alten 
Postgebäude im Junkerriet einrichten. Mitarbeit 
in der vom GR eingesetzten AG (Alexandra & 
Nils). Kontaktaufnahme zu interessierten Ju-
gendlichen und Unterstützung bei der Formie-
rung eines Kernteams - sorgt für  die Umsetzung 
des Jugendplatzes im Sinne der jungen Balz-
ner*innen und zukünftig hauptverantwortlich für 
die Verwaltung des teilautonomen Platzes.

ü16-Treff mit Alkoholkonsum
Porbephase zur Umsetzung des Alkoholkonzepts 
für den Jugendtreff Scharmotz: ab März am Frei-
tagabend eine eigene Öffnung für die Grup-
pe der über 16-Jährigen, «16-er Alkohol» (Bier, 
Wein, Sekt, Most und Mischgetränke davor) durf-
te mitgebracht werden. Ziel: massvollen Konsum 
von Alkohol bei gemütlichem Beisammensein 
«kennenlernen», sich zu betrinken war nicht er-
wünscht. Abschluss Mitte August: Ziel erreicht, 
Evaluation und Bericht an Betriebskommission 
Scharmotz.

RS Balzers Projektwoche
Begleitung von Schüler*innen der 4. Klasse bei 
der Umsetzung von Spraypainting-Projekten.

2022 startete im Scharmotz wieder unter Pan-
demiebedingungen und der Treff konnte erst 
Mitte Januar ins neue Jahr starten. Im Laufe des 
Frühjahrs wurden die Corona-Massnahmen wei-
ter gelockert und der Treffbetrieb konnte in den 
«Normalbetrieb» zurückkehren. Der Jugendtreff 
erfüllte damit seine Funktion als gesicherter Ort 
zur selbständigen Freizeitgestaltung wieder im 
gewohnten Umfang.

Der Treffbetrieb konnte endlich wieder in den 
Spielsalon ins Dachgeschoss zurückkehren. Wäh-
rend der Öffnungszeiten stand den Jugendlichen 
der Probenraum, das Ateliers und die Werkstatt 
zur Verfügung.

Der Scharmotz war während den Sommerferien  
immer Donnerstags und Freitags geöffnet. Bei 
schönem Wetter gab  es am Mittwoch und Sams-
tag verschiedene mobile Angebote und Ausflü-
ge.

Im Herbst machte sich ein Generationenwech-
sel bemerkbar. Mehrere ältere Jugendliche ver-
abschiedeten sich langsam aus dem Treff und 
neue, jüngere Besucher*Innen entdeckten den 
Jugendtreff für sich.

Ende Oktober verliess Nils das Team. Alexand-
ra und die jugendlichen Besucher*innen verab-
schiedeten sich von ihm mit einer grossen Feier.

Im November stiess Kevin Krausler zum Schar-
motz-Team.

Treffbetrieb

Dem Team des Jugedtreff Scharmotz stehen 135 
Stellenprozent zur Verfügung und setzte sich 
2022 wie folgt zusammen.

Alexandra Neyer (65%, ab September 75%)	  
Nils Vollmar (70%, 60 % September & Oktober)
Kevin Kraulser (60 % ab November) 

Team-Info

Öffnungszeiten:

Mi	 14-19 Uhr
Do	 16-20 Uhr
Fr	 16-20 Uhr
Sa	 14-18 Uhr

Jugendtreff
Scharmotz

OJA Balzers
Projekte lokal & regional
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Mobile Angebote
2022 konzentrierten sich die Aktionen auf die 
Sommerferien. Mittwochs und Samstags war der 
Jugendtreff teilweise geschlossen und der Bau-
wagen beim Jugendplatz wurde geöffnet oder 
Ausflüge in der Region druchgeführt (Waldseil-
garten Triesen, Pizol - Paintball wetterbedingt 
entfallen). 

Weitere Mobile Angebote 2022
05. März: Jugendtreff auf der Piste in Malbun
06. Mai: ü16 Ausflug ins Cineplexx Hohenems
10. & 11. Juni: Chillout-Zone am Jugendplatz am  
Balzner Jahrmarkt.

Aufsuchende Jugendarbeit
2022 war der Bedarf an AJA in Balzers als Wohn-
gemeinde geringer, da sich die Coronalage ver-
besserte und damit auch die Lock-Downsitua-
tion. 

Das Scharmotz-Team war an folgenden Termi-
nen aufsuchend im Dorf zu finden: 
26. & 27. Januar, 17. Februar, 6. & 8. April, 19. 
Mai, 10. & 11. Juni, 5., 20. & 23 Juli, 27. August.

Werkstatt-Projekt
Motorisiertes Go-Kart überholen und neu lackie-
ren.

Abschiedsparty für Nils
28. Oktober im Jugendtreff, Abschiedsgeschen-
ke: Fotoalbum mit Highlights der letzen 4 Jahre 
und Abschiedsgrüsse von Jugendlichen und Kol-
leg*innen.

Regionale Projekte 

Teilnahme an folgenden OJA-Projekten
	 Nightwave - ü16-Partys
	 BandXost
	 Tour de Treffs
	 Halle für Alle

Kooperationsprojekt mit RS Balzers
Gemeinschaftsprojekt im Rahmen des Kunst-
unterrichts mit den Schüler*innen der 3. Klassen 
zum Thema Graffiti / Street-Art in der alten Sen-
nerei, unter Einhaltung des Schutzkonzeptes zur 
Nutzung von Aerosolen im Innenraum, Videodo-
kumentation des Projekts.

Jugendbeteiligung im Treff
Summer-Breeze-Gespräche mit den Themen: 
Pandemiepause -  wie geht‘s uns so?  Was läuft 
gut in Jugendarbeit, was soll geändert / verbes-
sert werden?

30 Jahre Jubiläum Jugendtreff Scharmotz
Jubiläumsbrunch am 21. August mit anschlies-
sendem Open-House mit Programm: Podcast-
Gespräche mit ehemaligen Besucher*innen, 
politisch Verantwortlichen und ehemaligen Ju-
gendarbeiter*innen, Geotracking, DJ-Workshop, 
Graffiti-Workshop, Retro-Gaming,  Hüpfburg und 
Kinderbetreuung durch die Spielgruppe, Stöber-
ecke mit Fotoalben (digital und analog) der letz-
ten 30 Jahre.

Mobile & Aufsuchende JA



Jahresbericht 2022 13 OJA - Jugendtreffs

Andere Vernetzungstreffen
10. Februar
Austausch mit Vorsteher und Gemeindeverwal-
tung zu Möglichkeiten von Raumvermietung an 
Dritte

26. Juni
Besuch der Jugendtreffs von ukrainischen Schü-
ler*innen der IK-DaZ

27. September
Informationstreffen mit Vorsteher Hansjörg Bü-
chel zum geplanten Familienzentrum

Teamsitzungen Scharmotz
Die Teamsitzungen wurden bedarfsabhängig 
durchgeführt & fanden in der Regel alle zwei Wo-
chen statt, zusätzlich Kurzbesprechung zur kom-
menden Woche mittwochs vor der Trefföffnung.

Betriebsferien Scharmotz
19. September – 02. Oktober

Zusammenarbeit im Team der OJA
	 Monatliche Teamsitzungen
	 Gemeinsame Fortbildung (20. Oktober)
	 Teamausflug (15. September)
	 Weihnachtsfeier (1. Dezember)
	 Situationsgespräch mit Markus Büchel
	 (14. Dezember)

Mitarbeit in Arbeitsgruppen der OJA
	 Alexandra:
	 AG Jugendevent Ü16 Partys

	 Nils:
	 AG Tour de Treffs 

Sitzungen Betriebskommission Scharmotz
	 18. Januar
	 21. Februar
	 12. April
	 24. Mai
	 29. August
	 29. November (Gast: Christine Hotz)

Sich aktiv am Dorfleben zu beteiligen, ist für die 
Jugendarbeit in Balzers wichtig. 2022 war der Ju-
gendtreff Scharmotz an folgenden Aktionen ver-
treten:

Balzner Monatsmarkt
Verkaufsaktionen mit dem Scharmotzmobil
08. April - Frische Waffeln
09. Juli - Glitter-Tattoos
10. September - Frische Waffeln und Kaffee
08. Oktober - Frische Waffeln und Kaffee

Sportfest Balzers
03. September
Angebote der JA: Glitter-Tattoos und Foto-Box

Balzner Adventszauber 
27. November
Verkauf von heisser Schokolade und frischen 
Waffeln zu Gunsten der Flüchtlingshilfe Liechten-
stein

Balzner Adventfenster
14. - 31. Dezember 
Beleuchtung im Bogenfenster Donatsweg

Dorfaktivitäten Team & Vernetzung
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Die digitalen Netzwerke waren mit Smartphones 
über das neue Glasfaser-WLAN konstant und 
leicht zu nutzen.

In den vier Stunden, die den Jugendlichen pro 
Öffnungstag zur Verfügung standen, beobachte-
ten wir eine grosse Dynamik in allen Räumen. Die 
Mädchen und Jungs verhielten sich oft laut, wild, 
kontaktfreudig und selbstbewusst, was wir nach 
der unsicheren Zeit der Einschränkungen als be-
freiend erlebten. 

Es bildeten sich neue Freundschaften und Bezie-
hungen. Eine besondere Bedeutung kam dabei 
dem Girlsroom zu, der den Mädchen-Cliquen als 
kleines, oft bis zum letzten Meter gefülltes Refu-
gium diente.

Jugendliche aus ganz Liechtenstein verspürten 
die Lust in den Kontrast zu kommen. Unser Tage-
buch füllte sich zusehends mit neuen Namen und 
Ereignissen. Die Jugendarbeiter*innen waren zu-
rückhaltend aber mit höchster Aufmerksamkeit 
immer bereit, Bedürfnisse und Wünsche aufzu-
greifen. Bei Problemen und Konflikten entstan-
den Situationen, die nur durch sehr konsequen-
tes methodisches Handeln bewältigt wurden. 

Der Kontrast in Triesen, leicht erreichbar, hat im 
vergangenen Jahr ein Image gewonnen, das 
unter den Jugendlichen Bestätigung fand. Für 
manche war er ein Experimentierfeld, doch für 
die meisten ein Treffpunkt, den sie mit viel En-
gagement für sich in Anspruch nahmen und ver-
teidigten.

Free again – oder wie sich Generation Z ihre Räu-
me zurückeroberte

Das Jahr 2022 war im Jugendtreff Kontrast von 
ganz besonderen Entwicklungen geprägt. Es 
startete so, wie das Jahr 2021 geendet hatte: mit 
zaghaften Besucher*innen und der wiederkeh-
renden Frage, «dürfen wir?»

Es war seit 2019 endlich wieder ein Jahr ohne Pan-
demiemassnahmen und somit auch im Vergleich 
mit den vorhergehenden Jahren eine Zeit der 
Rückkehrer*innen und eine Phase der Eroberung 
der Räume durch viele neue Besucher*innen. Vor 
drei Jahren zählten wir rund 1600 Einzelbesuche. 
2020 und 2021 drückten die Massnahmen die 
Zahlen auf 1485 bzw. 869. Die OJA Triesen setzte 
alle ihre Kräfte ein, um den Kindern und Jugend-
lichen beizustehen.

2022 erfassten wir 2332 Einzelbesuche, was einer 
Steigerung von 45% gegenüber 2019 entspricht. 
Gerade in der zweiten Jahreshälfte füllten sich 
unsere Räume, vornehmlich am Freitag und am 
Samstagabend, mit Jugendlichen, nicht nur aus 
Triesen, sondern auch aus allen anderen Ge-
meinden. Die Mädchen waren in den Monaten 
November und Dezember sogar häufiger im 
Kontrast als die Jungs.

Mit 115 Öffnungstagen bot der Jugendtreff Kon-
trast ein konstantes und verlässliches Angebot 
mit vielen Möglichkeiten. Im offenen Betrieb 
nutzten und schätzten die Jugendlichen beson-
ders die Spiele wie Tischfussball, Billard und Flip-
perkasten. 

Michael Büchel (80%)
Leiter / Jugendarbeiter

Sylvia Banzer (50%)
Jugendarbeiterin / Mädchenarbeit

Treffbetrieb

Team-Info

Öffnungszeiten:
Treff:
Mi.  14-18 Uhr
Fr.   18-20 Uhr
Sa.  18-22 Uhr (Jede  2 .Wo)
Bei Bedarf: Di   18-19 Uhr
Büro:
Di  14-17 Uhr    Do 14-17 Uh

Jugendtreff
Kontrast

OJA Triesen
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Tanzshow der PTC-Breakdance Gruppe sowie 
Spiele im Innen- und Aussenbereich. Die OJA 
erweiterte an diesem Event ihr Team um mehre-
re verlässlichen Personen, welche die Kinder und 
Gäste unterhielten und betreuten.

Internationales Finale des Jugendprojektwett-
bewerbs in Triesen
Jugendliche, die bereits in der Kontrast-Küche 
Erfahrungen gesammelt hatten, meldeten sich 
für dieses sehr anspruchsvolle Projekt. Am Final-
abend sollte für die internationalen Gäste ein 
Speisebuffet mit mindestens sechs verschiede-
nen Speisen gekocht und von den Jugendlichen 
serviert werden. Als Kooperationspartner konnte 
Heiko Krüger vom Restaurant Vivid in Triesen ge-
wonnen werden. Er spendete einen ganzen Tag 
seiner kostbaren Zeit, um mit den Jugendlichen 
des Jugendtreffs Kontrast das Buffet für den Ju-
gendprojektwettbewerb im Triesner Saal zu ko-
chen. Es war ein voller Erfolg.

Es gab: Vanille-Rüebli-Suppen (2 Varianten vegi 
und vegan), Wurst-Salat im Glas, Fleischbällchen 
auf Chili-Tomatensauce, Gemüse-Quiche (vegi) 
mit Dip, Tatar vom Lachs auf Toast, Pana Cotta 

Streetfood Festival und 1. Dorffäscht Tresa
Es war das Erste seiner Art und natürlich fand es 
mit Beteiligung der OJA Triesen statt - und zwar 
auf dem Festplatz westseitig des Gemeindezen-
trums. Um ein vielfältiges Angebot zu bieten, 
holten wir mehrere Partner ins Boot. Das aha war 
mit einem Infostand und einem Gewinnspiel vor 
Ort. Die Fahrbar Vespacar der Suchtprävention 
wurde von unseren Jugendlichen betrieben und 
sie mixten für die Besucher*innen verschiede-
ne alkoholfreie Cocktails. Einige Barkeeper ge-
hörten einer ukrainischen Jugendclique an. Der 
Zauberfuzzi brachte Staunen und gute Laune un-
ter die Gäste. Seine Show war brandgefährlich. 
Wir platzierten mehrere Spielgeräte in unserem 
Bereich, die ausgiebig bis in den Abend genutzt 
wurden.

Guat koch & fein ässa
Seit April 2016 wird am Freitagabend im Kontrast 
gekocht. Nach einer längeren Pause, ausgelöst 
durch Pandemiemassnahmen, war das Langzeit-
projekt im Jahr 2022 wieder möglich und beson-
ders im Frühjahr unter den Jungs sehr beliebt. 
Jugendliche kochten frische Speisen mit Zutaten 
aus dem regionalen Handel. Das gemeinsame 
Essen war eines der wichtigsten Ereignisse in der 
Woche. Anschliessend war die Reinigung der 
Küche Pflicht. 

Kids & Co
Auf Anfrage des Radio Liechtenstein, übernahm 
die OJA Triesen den Auftrag bei diesem Kin-
derevent beim Gemeindezentrum ein Unterhal-
tungsprogramm für Kinder, Jugendliche und Fa-
milien anzubieten. Das Angebot umfasste eine 
Kinderdisco «Glowparty» im Kontrast, eine Krea-
tiv- und Bastelstation, das Kinderschminken, die 

Es sind gute Zeichen, wenn Jugendliche kurz vor 
der Öffnung um 18 Uhr mit ihren Fäusten an die 
Eingangstüre trommeln und am Ende des Tages 
um 22 Uhr noch Spielraum gewährt werden soll. 
Das freut uns sehr.

Projekte & Aktionen
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mit frischen Himbeeren, Brot und Gebäck, Früch-
te und Snacks

Graffiti
Das Sprayen war im vergangenen Jahr ein Höhe-
punkt der jugendlichen Ausdruckskraft. In unse-
ren Workshops lernten die Teilnehmer*innen die 
ersten Schritte im Umgang mit Spraydosen. Wir 
vermittelten ihnen das Grundwissen der Farben-
lehre und der Spraytechniken. Besonders gros-
sen Wert legten wir auch auf den Schutz der 
Gesundheit. Wir animierten die Jugendlichen 
ausschliesslich legal zu sprayen. Für die Work-
shops errichteten wir künstliche Wände mit gros-
sen Tafeln. Fertige Kunstwerke konnten so mobil 
ausgestellt werden oder verschönerten die Wän-
de im Kontrast. Die Workshops waren zum einen 
ein Teil des Schulunterrichts der WST und zum 
anderen Projekte der OJA.

Teilnahme an folgenden OJA-Projekten
Jugendtreff auf der Piste Malbun, Halle für Alle in 
Vaduz und Eschen, Aufsuchende JA am Fürsten-
fest Vaduz, BandXost in Vaduz, Ü-16 Party Night-
wave in Schaan

Wenn es darum ging, etwas Sinnvolles zu tun, 
dann waren die Jugendlichen sehr an Projekten 
interessiert. Unter der Leitung von Sylvia Banzer 
und in Kooperation mit den Lehrerinnen Caroli-
ne Büchel und Karin Berchtel der Weiterführen-
den Schulen in Triesen wurden die nachhaltigen 
Einkaufstaschen aus Stoff von den Schüler*innen 
im Kontrast bemalt und anschliessend an Märk-
ten verkauft. Der Gesamterlös wurde der Krebs-
hilfe Liechtenstein gespendet.

Ökologie & Engagement
Das mobile Angebot der Jugendarbeit reichte 
von der Präsenz an Veranstaltungen über das 
Aufsuchen von informellen Treffpunkten bis hin 
zu Aktivitäten nach Vereinbarungen mit Jugend-
lichen oder Vernetzungspartnern. 

Die Aufsuchende Arbeit an informellen Treff-
punkten leisteten wir zu unregelmässigen Zeiten, 
die wir dafür geeignet hielten. Je nach Möglich-
keiten und Bedingungen wie Jahreszeiten, Wet-
ter und Schulferien waren die Jugendarbeiter*in-
nen in Triesen unterwegs und trugen dabei ihre 
OJA-Taschen gefüllt mit Goodies, Infomaterial 
und nützlichen Dingen wie z.B. ein Alkoholtest-
gerät.

Orte
Sport- und Freizeitanlage Blumenau, Umgebung 
Schrebergärten, McDonalds Parkplatz, Industrie-
zone, Spoerry Fabrik / Gasometer Kulturzentrum 
/ Formatio Privatschule, Kapellenweg / Schopf, 
Schulareal WST / Tiefgarage, Robinson Spiel-
platz, Fahrradunterführung / Graffiti Zone, Ge-
meindezentrum, Sonnenplatz / Einkaufszentrum

Kontakte
Unsere Kontrast Besucher*innen, Schüler*innen 
der WST, Formatio und PST, Kinder und Jugend-
liche aus anderen Gemeinden, junge Erwachse-
ne, Konsument*innen von legalen und illegalen 
Substanzen, Familien und Vereine, Gemeinde-
polizei, Landespolizei, Gemeindepersonal, Ord-
nungsdienste

Mobile & Aufsuchende JA

Jeden Dienstagvormittag hatten die Schüler*in-
nen der WST die Möglichkeit die Jugendarbei-
ter*innen an ihrem Stand auf dem Pausenplatz 
zu treffen und sich aktuelle Infos zu holen. Einige 
Lehrer*innen nutzten die Gelegenheit ebenso 
und vereinbarten Kooperationen mit der OJA.
Zusätzlich fanden zwei Kennidi-Cocktail-Aktio-
nen mit Schülerbeteiligung statt. Die Schulso-
zialarbeit kam auf die OJA zu und brachte bri-
sante Themen ins Gespräch. Die kontinuierliche 
Zusammenarbeit mit den Schulen ist in Triesen 
seit Jahren ein fester Bestandteil des Leistungs-
vertrags der Offenen Jugendarbeit mit der Ge-
meinde.

Präsenz auf Schulplätzen
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Die OJA Triesen ging in diesem Arbeitssektor 
auf individuelle Bedürfnisse und Wünsche ein. 
Jugendliche, deren Familien und Interessierte 
fanden im Jugendbüro ein beständiges Ange-
bot vor, Einzelberatungen und Begleitung in An-
spruch zu nehmen. Schüler*innen nahmen die 
OJA Mitarbeiter*innen gerne als Mentoren für 
Schulprojekte und als Korrekturleser*innen für 
Facharbeiten in Anspruch.

Die Eltern hatten die Möglichkeit an Vorträgen 
der Elternvereinigung teilzunehmen. Michael 
Büchel und Sylvia Banzer sprachen zum Thema 
Konsum und Gefahren von illegalen Substanzen. 
Sie erklärten Methoden der Drogenarbeit und 
beantworteten die Frage der Eltern in einem 
Worldcafe.

Im Rahmen der politischen Agenda des Ge-
meinderats zur Erreichung des UNICEF Labels 
«Kinderfreundliche Gemeinde» stand die OJA 
Triesen als Mitglied der Arbeitsgruppe und als 
Praxisbegleitung im Dienst der Jugendkommis-
sion unter dem Vorsitz von GR Nicole Felix.
Für Gruppen und Schulklassen gaben die Ju-
gendarbeiter*innen spontan spezielle Öffnungs-
zeiten frei. Wie das Beispiel der Ersten Gymna-
siumklasse zeigte, die kurzfristig selbstständig 
eine Klassenparty organisierte.

Coaching & Gruppen
Für Jugendliche und Kinder ab 8 Jahren veran-
staltete Sylvia Banzer im Frühjahr Bastelaktionen 
zu den Themen Frühling, Vatertag, Ostern und 
Muttertag. Im Herbst bestand das Programm 
aus Macrame, Upcycling, Adventskranzbinden, 
Weihnachtsdekoration und Geschenke basteln. 
Es nahmen 8 Kinder und 20 Jugendliche daran 
teil.
Der Kontrast ist seit vielen Jahren ein beliebter 
und verlässlicher Veranstaltungsort für Kinder-
geburtstage. 2022 fanden 16 Partys mit über 250 
Kindern statt.

Angebote für Kinder und Jugendliche 2022
05.03. 		  Funkensamstag, Aufsuchende 	
		  Jugendarbeit
27.03. 		  Frühlingsmarkt beim Gemeinde-	
		  zentrum
28.04. 		  Übernachtungsparty im Kontrast
07.05. 		  Beauty-Day für Mädchen
13.05. & 09.06.Wochenmärkte mit Verkaufsstän-	
		  den der OJA
14.05. 		  Streetfoodfestival und erstes 		
		  Dorffäscht Tresa, Kinder und 
		  Jugendprogramm, Fahrbar
20.05. 		  Kinderkonferenz für das Label 	
		  Unicef
01.07. 		  BBQ Grillparty Kontrast
26.08. 		  Kids & Co mit Radio L mit Kinder-	
		  disco und Kreativwerkstatt
31.10. 		  Halloweenparty mit 
		  Übernachtung
12.11. 		  Tour de Treffs 
26.11. 		  Weihnachtsmarkt Triesen
26.11. 		  Internationales Finale Jugend-	
		  projektwettbewerb in Triesen
21.12. 		  X-mas Party Kontrast

Kinderangebote
Die Jugendarbeit in Triesen nutzte zur Öffent-
lichkeitsarbeit und zur Kontaktpflege folgende 
Mittel und Kanäle: Webseite kontrast.li, Whats-
App, Facebook, Instagram, Google-Kalender, 
Gemeindewebseite, Gemeindekanal, Gemein-
deblatt, volksblatt.li, vaterland.li, youtube.com, 
radio.li. Zudem unterstützten wir Jugendliche, 
Vereine und Vernetzungspartner bei ihrer Wer-
bung für ihre Aktivitäten. Das Infomaterial wurde 
uns zugestellt, von uns geprüft und anschlies-
send veröffentlicht. Die OJA war für Mädchen 
und Jungs ausserhalb der Schulen eine wichtige 
Informationsquelle.

Öffentlichkeitsarbeit



Jahresbericht 2022 19 OJA - Jugendtreffs

Statistik



Jahresbericht 2022 20 OJA - Jugendtreffs

Viktor Sele (80%)
Lorena Beck (80%, bis April 2022) 		     
Sonja Mächler (80%, ab April 2022)
 

Treffbetrieb

Team-Info

Öffnungszeiten:
Treff:
Mi.  15-21 Uhr
Do. 15-21 Uhr
Fr.   15-22 Uhr
Sa.  17-22 Uhr

Jugendtreff
Pipolter

OJA Triesenberg

Im Jahr 2022 fanden im Pipoltr zahlreiche Anläs-
se und Projekte statt. Im Folgenden werden die 
Wichtigsten darunter kurz beleuchtet.

Fasnacht:
Am 19. Februar 2022 wurde im Pipoltr mit mu-
sikalischer Unterstützung der Wildmandli Gug-
gamusik Fasnacht gefeiert. Exklusive der Mu-
siker*innen waren dafür etwa 40 Teilnehmende 
anwesend.

Jugendtreff auf der Piste
Am 5. März fand in Malbun der „Jugendtreff auf 
der Piste“ statt.

Barfussweg für die Gemeinde
Für die Gemeinde wurde am 14. Mai mit Unter-
stützung eines handwerklich begabten Jugend-
lichen auf dem Philosophenweg ein Barfussweg 
gebaut. 

Abschiedsfest Lorena
Am 17. Juni organisierte das Pipoltr-Team ge-
meinsam mit den Jugendlichen ein Abschieds-
fest für Lorena. Im Festzelt bei Musik und Grill 
wurde sie von der Gemeinde und vielen (ehe-
maligen) Jugendlichen verabschiedet.

Musikboxen bauen beim Ferienspass
Schleifen, Schrauben, Löten, Kleben – am 28. 
Juli bauten wir im Rahmen des Ferienspass im 
Jugendtreff Pipoltr mit Jugendlichen eine Blue-
tooth-Box.

Der Jugendtreff Pipoltr ist ein Freizeitangebot 
für Jugendliche ab der 5. Klasse. Im Treff können 
die Jugendlichen ihre Freizeit verbringen und 
werden bei der Umsetzung eigener Ideen und 
Projekte unterstützt.

Der Treff bietet diverse Freizeitoptionen:

Billiard, Darts, Tischtennis, Tischfussball

Werken in der gut eingerichteten Werkstatt mit 
diverse Bastelmaterialien

Gemeinsames Kochen und Backen

Tanzen, Karaoke singen oder Musik machen im 
Discoraum.

Zusätzlich zum normalen Treffbetrieb werden re-
gelmässig Ausflüge und Lager geplant, an wel-
chen die Jugendlichen kostengünstig teilneh-
men können.

Jugendliche unter 14 Jahren können die Räum-
lichkeiten des Jugendtreff Pipoltr nach vorgängi-
ger Absprache für Geburtstagsfeste nutzen, vo-
rausgesetzt es überschneidet sich nicht mit den 
Trefföffnungszeiten oder sonstigen Terminen der 
offenen Jugendarbeit.

Büro:
Di   10-12 Uhr
       13-17 Uhr

Projekte & Aktionen
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Schulwerbung
Zwei Mal fand im Jahr 2022 Schulwerbung in den 
5. Klassen der Primarschule Triesenberg statt. Am 
11. Mai wurde die 5. Klasse zu einem „Pipoltr-
Tag“ eingeladen, bei welchem sie den Treff ken-
nen lernen, Muttertagsgeschenke basteln und 
alkoholfreie Cocktails mixen konnten. Am 7. Sep-
tember wurden nach den Sommerferien die zwei 
neuen 5. Klassen in den Pipoltr eingeladen, wo 
sie einen Escape-Room spielen konnten. Am 13. 
Dezember haben wir gemeinsm mit dem Team 
vom Jugendtreff Kontrast die Schüler*innen der 
weiterführenden Schulen Triesen besucht und 
eine Kennidi-Aktion durchgeführt.

Escape Room im Treff
Während des gesamten Septembers konnte im 
Pipoltr in einem Harry Potter Escape Room ge-
rätselt werden. Ursprünglich wurde das Rätsel für 
die Schulwerbung eingerichtet, wobei es sehr 
beliebt war. Anschliessend stand es auch wäh-
rend der regulären Öffnungszeit zum Ausbre-
chen bereit und wurde insgesamt von knapp 40 
Jugendlichen genutzt. 

Aufsuchende Jugendarbeit
Während den Sommermonaten waren wir aufsu-
chend in der Gemeinde Triesenberg unterwegs. 
Vor allem beim Steg haben wir viele Jugendliche 
angetroffen.

Kürbisschnitzen
Am 22.10. fand das traditionelle Kürbisschnitzen 
im Pipoltr statt. Dank dem schönen Wetter wa-
ren dabei rund 60 Personen anwesend und haben 
wunderbare Kunstwerke aus Kürbissen gestaltet. 
Dazu passend gab es zur Verpflegung Kürbissup-
pe, Cookies mit Kürbiskernen und Flammkuchen 
mit Kürbis.

Pipoltr-Adventskalender
Vom 1. bis 24. Dezember gab es im Pipoltr einen 
Adventskalender mit fast täglichen Aktivitäten, wie 
Kochen, Fondueabend, Marshmallows bräteln, 
Kekse backen, Geschenke basteln, Brandmalerei, 
Kerzenziehen, Mandala, Wellness, Badesalz kreie-
ren, Ausflüge und vieles mehr. Höhepunkt und Ab-
schluss der Aktion bildete das traditionelle Weih-
nachtsbasteln „Warten aufs Christkind“ am 24. 
Dezember. Kinder und Jugendliche jeden Alters 
hatten im Pipoltr viel Freude beim gemeinsamen 
Bateln von weihnachtliche Dekorationen.
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Im obersten Stock bewohnten zwei ESK-Freiwilli-
ge die Räumlichkeiten.

Betriebsgruppen

Bargruppe
Der Betrieb der Bargruppe konnte wieder das 
ganze Jahr geführt werden. In diesem Jahr ha-
ben uns ein paar langjährige Bargruppenmitglie-
der verlassen, da sie schon über 16 Jahre alt wa-
ren und den „Jüngeren“ Platz machen wollten. 
In diesem Jahr gab es auch viele Wechsel in der 
Bargruppe. Insgesamt sind acht Jugendliche in 
das Barteam aufgenommen worden und sieben 
Mitglieder haben die Gruppe verlassen. Mit der 
Bargruppe wurden zwei Ausflüge (Lasertag und 
Kartbahn) durchgeführt.

C-Base Eventgruppe
Jugendliche ab 16 Jahren können sich bei der 
Eventgruppe engagieren. Die C-Base-Crew er-
hielt 2022 Zuwachs. Vier junge Erwachsene en-

Angebote

Das Konsumationsangebot war nach Corona 
wieder uneingeschränkt verfügbar. Gemeinsam 
mit den Jugendlichen der Bargruppe wurde ent-
schieden, welches Angebot bestehen bleiben 
soll und welche Angebote neu ins Sortiment auf-
genommen werden. Das Jugendcafé wurde al-
koholfrei betrieben und gab den Jugendlichen 
die Möglichkeit, sich ohne Konsumationszwang 
im Treff aufzuhalten.

Es gab folgende Spielmöglichkeiten: Billard, 
Darts, Tischfussball, Ping-Pong, Carrom, Airho-
ckey, Playstation, Brett- und Kartenspiele. Zudem 
wurde eine Nintendo Switch mit diversen Spie-
len angeschafft. Der Boxsack wurde vereinzelt 
auf Anfrage aufgehängt.

Es standen gefiltertes Gratis-WIFI, drei Compu-
ter und eine Handy-Ladestation zur Verfügung.

AuRa - autonome Räume
Seit 2018 gibt es das AuRa-Haus (=autonome 
Räume) an der Landstrasse in Vaduz. Das Ziel ist 
es, den Jugendlichen eine Möglichkeit zu ge-
ben, Räume autonom zu nutzen. Jugendliche 
brauchen Übungsfelder, um sich selbst verwirk-
lichen zu können und zu lernen, ein eigenständi-
ges Leben zu führen.

2022 waren im Haus durchgehend alle acht Räu-
me vergeben. Die Jugendlichen waren für den 
Unterhalt selbst verantwortlich. Sie wurden vom 
Camäleon-Team gecoacht.

Treffbetrieb

Team-Info

Öffnungszeiten:
Mittwoch     14 – 19 Uhr
Freitag         17 – 20 Uhr
Samstag      15 – 22 Uhr 
Sonntag      14 – 18 Uhr  

Claudia Veit (80%) Teamleitung    	
Noam Mayer (80%) Ausbildungsabschluss Aug.
Adriana Mathys 80% (bis Ende August)
Samuel Marock (80%) (ab September)
Ahmed Berk Öndül (EFD ab Mai)

Camäleon

OJA Vaduz

Aufsuchende Jugendarbeit: Fr 20 - 22 Uhr
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recke wechselte ihren Platz und eine Wand wur-
de neu besprayt. 

Bedürfnisabklärung

Mit dem Ziel das Konzept vom Camäleon zu aktu-
alisieren, fand im ersten Semester eine umfang-
reiche Bedürfnisabklärung statt. Dabei haben 
wir eine Pausenplatzaktion durchgeführt, den 
Gemeinderat befragt, Fragebogen den Schulen 
zugeschickt und auf die Bedürfnisabklärung auf-
merksam gemacht. Dabei wurden die Interessen 
und Bedürfnisse der Bevölkerung gesammelt, 
um die tägliche Arbeit auf die Jugendlichen ab-
stimmen zu können. 

Spielenachmittag

Im Oktober fand im Camäleon ein Spielenach-
mittag statt. Im Rahmen eines Jugendaustau-
sches (Erasmus+) besuchte uns die Oberschule 
mit ca. 40 Jugendlichen. Bei diesem Spielenach-

gagierten sich neu bei verschiedenen Events.

Musikangebot

Das Camäleon verfügt über zwei vermietete und 
einen öffentlichen Proberaum, welcher auch als 
Aufnahmeraum für das Studio dient. Dieses war 
zwar das ganze Jahr zugänglich, jedoch wurde es 
nur wenig von den Trap-Künstlern besucht. Dafür 
nutzten wieder vermehrt Bands die Möglichkeit 
ihre Songs im Studio aufzunehmen. Die Event-
halle wurde von einer Tanzgruppen regelmässig 
ausserhalb der Trefföffnungszeiten genutzt. 

Viele Bands, die seit längerem schon keinen 
Liveauftritt mehr hatten und wieder engagiert 
wurden, nutzten die Bühne in der Eventhalle, um 
sich für ihren Gig vorzubereiten.

In der Eventhalle wurden verschiedene Veran-
staltungen durchgeführt: Fünf Camäleon-Veran-
staltungen, drei externe Events und 11-mal wur-
de die Halle von Jugendgruppen genutzt.

Projekte lokal & regional
In diesem Jahr konnten wieder viele Projekte 
gemeinsam mit Jugendlichen durchgeführt wer-
den. Neben dem Jahresprojekt der OJA fanden 
viele Aktivitäten innerhalb der Gemeinde und im 
Camäleon statt.

Gemeindeanlässe

Endlich wurden wieder mehr Gemeindeanläs-
se durchgeführt, an welchen wir auch mitwirken 
konnten. Bei Aktivitäten wie Fasnacht, SlowUp, 
Summertreff, Jahrmarkt usw. war das Camäleon 
mit einem Stand vertreten oder mit aufsuchen-
der Jugendarbeit unterwegs. 

Umgestaltung Treff

Gemeinsam mit Jugendlichen wurden Ideen ge-
sammelt, wie der Jugendtreff umgestaltet wer-
den soll. Im Sommer wurde dann einiges im Treff 
verändert. Die Bar wurde komplett neu angemalt 
und es wurden Lichter installiert. Zudem wurde 
neu eine Chill-Out Ecke eingerichtet, die Game-
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mittag gab es verschiedene Stationen wie: Vi-
deospiele, Brettspiele, Tischfussball, Tischten-
nis, Just Dance und eine Fotobox. Es wurden elf 
Gruppen gebildet und diese durften jeweils nach 
15 Minuten die Station wechseln. 

Jungbürgerfeier

Auch in diesem Jahr wurde von der Jugendkom-
mission, in welcher die OJA Vaduz auch vertreten 
ist, die Jungbürgerfeier organisiert und erfolg-
reich durchgeführt. Bei der diesjährigen Vaduzer 
Jungbürgerfeier, bei welcher 19 Jungbürger*in-
nen teilnahmen, ging es nach einer Führung im 
neuen Brauhaus in Schaan und im Rathaus in 
Vaduz ins Alte Kino. Als Abschluss gab es ein 
Abendessen im Restaurant Amarone im Städtle.

Musikworkshop «Music and Peace»

Im Rahmen der Kampagne „Gewalt-FREI er-
ziehen“ von der Kinderlobby Liechtenstein, or-
ganisierten das Camäleon und das aha einen 
Musikworkshop. Das Ziel des Projekts war, die 
liechtensteinische Bevölkerung in der Thematik 
„Gewaltfreie Erziehung“ zu sensibilisieren. Aus 
dem Workshop „Music and Peace“, der von 
Andi Biedermann geleitet wurde, entstand ein 
Song namens „Beautiful Memories“

Teilnahme an folgenden OJA-Projekten

Jugendtreff auf der Piste Malbun, Halle für Alle 
in Vaduz und Eschen, Aufsuchende JA am Fürs-
tenfest Vaduz, BandXost in Vaduz, Ü-16 Party 
Nightwave in Schaan

Mitarbeit in Arbeitsgruppen & Vernetzung

Weiter engagierten sich die Mitarbeiter*innen in
Fach- und Arbeitsgruppen der Stiftung OJA so-
wie Kommissionen der Gemeinde Vaduz:

Claudia Veit
	 Jugendkommission Gemeinde Vaduz
	 AG Tour de Treff
Noam Mayer
	 AG Jugendevent
	 Zentrumsentwicklung Vaduz
Adriana Mathys
	 AG Jahresprojekt
Samuel Marock
	 AG Sport
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Öffnungszeiten:
Bermuda
Mittwoch   15 – 20 Uhr 
Samstag    16 – 23 Uhr
Queens
Freitag      17 – 20 Uhr	    

Jugendtreff
			      Bermuda 
Mädchen*treff 			 
			         Queens

OJA Schaan

Aufsuchende JA
Fr 21 – 23 Uhr

Die Treffarbeit ist ein wesentlicher Bestandteil 
der Offenen Jugendarbeit. Mit dem Jugendtreff 
Bermuda im Zentrum von Schaan und dem Mäd-
chen*treff Queens im GZ Resch haben wir zwei 
Standorte, die den Jugendlichen an drei Tagen 
in der Woche zugänglich sind. 

2022 war ausserordentlich herausfordernd für uns 
Jugendarbeiter*innen. Das vergangene Jahr war 
ein absoluter Rekord was die Besucher*innen-
statistik betrifft. So durften wir in beiden Treffs 
knapp 3700 Jugendliche begrüssen. Die zentrale 
Lage des Jugendtreffs Bermuda in Schaan stellte 
dabei sicherlich einen wesentlichen Faktor dar. 

Zudem wurden wir ab April mit den Auswirkun-
gen des Ukrainekriegs konfrontiert. Ab diesem 
Zeitpunkt besuchten die ersten jugendlichen uk-
rainischen Flüchtlinge den Jugendtreff Bermuda 
regelmässig und im Laufe des Jahres stieg der 
Anteil dieser Besuchergruppe immer weiter an.

Jugendtreff Bermuda

Der Jugendtreff war für alle Jugendlichen zu-
gänglich und konnte für unterschiedliche Aktivi-
täten genutzt werden, sei es für Chillen, Gamen, 
Musik machen, Projektsitzungen, Workshops etc. 
Es gab eine Bargruppe mit acht Jugendlichen, 
viele davon ukrainische Flüchtlinge, die sich ein 
Taschengeld während des Treffdienstes dazu ver-
dienten. Im Laufe des Jahres konnten wir zudem 
die Garage im Erdgeschoss für die Jugendlichen 
zugänglich machen. Der Raum wurde auch als 
Bandraum genutzt.
 

Treffbetrieb

Team-Info
Dem Team der OJA Schaan stehen insgesamt 
170% Stellenprozente zur Verfügung. Die Stel-
lenprozente sind wie folgt aufgeteilt:

Herbert Wilscher 70%
Johanna Loretz 50%
Julian Ribaux (50 % bis Ende Mai)
Lara Lotzer 50% (ab Juni)

Mit Lara Lotzer ist am 1. Juni eine sehr motivierte 
neue Jugendarbeiterin zu unserem Team dazu-
gestossen. Julian Ribaux, der zuvor sieben Jah-
re bei der Offenen Jugendarbeit Schaan (OJA 
Schaan) tätig war, hat sich für eine neue Her-
ausforderung als Schulsozialarbeiter in der Pri-
marschule Schaan entschieden. Von Januar bis 
August war zudem ein Praktikant der OJA Liech-
tenstein hauptsächlich für die OJA Schaan tätig. 

Die Zusammenarbeit mit der OJA Planken war 
wie im Vorjahr sehr intensiv.  Die Jugendarbei-
tenden der OJA Schaan haben Dienstzeiten im 
Jugendtreff Zuber in Planken übernommen, um-
gekehrt konnte Mirjam Ströhle, Jugendarbei-
terin von Planken, (ab 1. Oktober 2022 Anna 
Schmider) teilweise in Schaan im Mädchen*treff 
Queens und bei der aufsuchenden Jugendarbeit 
tätig sein.
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Projekte lokal & regional
Mädchen*treff Queens

Der Mädchen*treff Queens sprach mit einem at-
traktiven Programm letztes Jahr viele Mädchen 
an, die an den Aktivitäten mitwirkten. Auf Grund 
der Bedürfnisse der Mädchen nach längeren Öff-
nungszeiten, wurden diese um eine Stunde ver-
längert. Somit öffnete das „Queens“ nun freitags 
von 17 bis 21 Uhr. 

Am Freitagabend waren im GZ Resch regelmäs-
sig ca. zehn Besucherinnen vor Ort, kochten ge-
meinsam, spielten, redeten und genossen den 
Ort nur für sich, ohne Jungs. Einmal im Monat 
gab es Programmpunkte wie Street Art, Fas-
nachtsparty, einen Ausflug ins Mädchenzentrum 
«Amazone» in Bregenz, Skate Workshop und 
Kleidertauschparty.

Die Projektarbeit ist ebenfalls ein fester Bestand-
teil unserer Arbeit mit Jugendlichen. Im Vorder-
grund steht dabei, dass die Jugendlichen ihre 
Ideen einbringen und bei Projekten partizipativ 
mitbestimmen, gestalten, planen und Verant-
wortung übernehmen können. 

Wir konnten 2022 15 grössere und kleinere Aktio-
nen und Projekte gemeinsam mit Jugendlichen 
umsetzen - nachfolgend eine kleine Auswahl:

Overdose Music Festival
Die Hennafarm war zum zweiten Mal Schauplatz 
des «Overdose Music Festival». Das OK-Team, 
bestehend aus sechs Jugendlichen, stellte ge-
meinsam mit den Jugendarbeiter*innen aus 
Schaan und Vaduz einen tollen Event auf die Bei-
ne. Der Musikschwerpunkt war dabei Rap und 
HipHop. Somit war das «Overdose Music Festi-
val» das einzige HipHop-Openair in der Region. 
Verschiedene Künstler*innen aus Liechtenstein 
und Vorarlberg begeisterten mit ihren Darbie-
tungen das Publikum. Die Location, das Wetter 
und das Programm waren klasse und lockten 
viele Besucher*innen an. 2024 wird die nächste 
Ausgabe des «Overdose Music Festival» stattfin-
den. Am regionalen Jugendprojektwettbewerb 
2022 erreichte das Projekt den 3. Platz. Im Finale 
in Triesen am 26. November gegen acht weitere 
Projekte aus Vorarlberg, St. Gallen und Liechten-
stein konnte die Projektgruppe dann einen An-
erkennungspreis einheimsen.

Jahrmarkt
Der Schaaner Jahrmarkt, der 2022 endlich wieder 
stattfand, stand für die OJA Schaan unter dem 
Motto «Hilfe für die Ukraine». Die ukrainischen 
Jugendlichen verkauften bei einer Spendenak-

tion selbst gemachte Kuchen, um auf die schwie-
rige Situation in der Ukraine aufmerksam zu 
machen. Zusätzlich zum Kuchenverkauf war die 
Fahrbar im Einsatz. Der Verkaufserlös ging voll-
umfänglich in die Spendenkasse und so konnten 
CHF 1200.- der Caritas Liechtenstein mit dem 
Vermerk «Ukraine» überwiesen werden.

ALPS2030
Das Projekt «ALPS2030» gewann bei dem Ost-
schweizer Kinder- und Jugendumweltpreis «Der 
Grüne Zweig» des WWF Ost den ersten Platz. Der 
Umweltpreis zeichnet Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene aus, die in der Region Ost-
schweiz Aussergewöhnliches für die Natur und 
Umwelt leisten. Am Freitag, den 19. August 2022 
fanden im Würth Haus in Rorschach die Präsen-
tationen der vier besten, von insgesamt 30 Pro-
jekten, statt. Mit einer lebendigen Präsentation 
ihres Projektes «GreenEvent - PlankenRockt» er-
gatterten die Jugendlichen der Offenen Jugend-
arbeit Planken, Eschen-Nendeln und Schaan den 
ersten Platz und damit ein Preisgeld in Höhe von 
CHF 2.500. Im Rahmen des ERASMUS+ Jugend-
austauschprojektes «Alps2030» und in Zusam-
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Aufsuchende Jugendarbeit
menarbeit mit der CIPRA International stellten 
die Jugendlichen lokal ein eigenes Nachhaltig-
keitsprojekt auf die Füsse. Zusätzlich entwickel-
ten die Jugendlichen einen GreenEvent-Guide 
für die Öffentlichkeit, in dem sie ihre Tipps für 
eine umweltschonende Durchführung von Veran-
staltungen zusammenfassten. Die Projektgruppe 
hofft, dass der GreenEvent-Guide auch zukünftig 
zu vielen weiteren «grünen» Events in Liechten-
stein und in der Region inspiriert. Die Broschüre 
kann auf der Homepage der Offenen Jugend-
arbeit (www.oja.li) heruntergeladen werden.

Aktivwoche
In der Schaaner Aktivwoche organisierte die Ju-
gendarbeit vom 28. - 29. April einen DJ-Work-
shop und einen Skateworkshop. Im Bermuda 
wurden Schallplatten gedreht und ein professio-
neller DJ zeigte den Jugendlichen wie man auf-
legt. Auf der Hennafarm wurde gleichzeitig eine 
professionelle Skate- und Snowboarderin ein-
geladen, welche einen Workshop für Mädchen 
machte und ihnen vom Fahren bis zu den ersten 
Tricks alles rund ums Skateboard zeigte.

Teilautonome Projekte
Die OJA Schaan begleitete drei verschiedene 
Gruppen in der teilautonomen Nutzung von un-
terschiedlichen Räumlichkeiten. Das teilautono-
me Haus an der Landstrasse 64 wird seit letztem 
Dezember auch von zehn ukrainischen Jugend-
lichen genutzt. In der Baracke auf der Hennafarm 
«La Baracca» treffen sich drei Jugendliche regel-
mässig mit ihren Kolleg*innen. Das gegenüber-
liegende Glashaus wird von fünf Jugendlichen 
genutzt. Alle Projektgruppen haben einen Nut-
zungsvertrag unterschrieben und hielten spora-
disch Sitzungen mit den Jugendarbeitenden ab, 

bei denen Schwierigkeiten und organisatorische 
Belange besprochen wurden.

Band Winona & Umgestaltung der Garage
Im Verlaufe des vergangenen Jahres gründeten 
mehrere ukrainische Jugendliche, die das Inte-
resse für die Musik teilen, die Band «Winona». 
Das erste Mal spielten sie im Juni im Rahmen 
eines Abschiedsfestes in der Garage des Ber-
mudas. Daraufhin gestalteten sie die Garage 
um, putzten diese, und stellten eine Bühne auf. 
So wurde die Garage zu ihrem Bandproberaum. 
Selbstständig übernahmen sie das Streichen und 
verzierten die Wand mit einem grossen Oktopus-
Gemälde. Teilweise mussten noch Instrumente 
und elektronische Geräte angeschafft werden. 
Im Rahmen eines Austausches mit der Musik-
schule Liechtenstein konnte zudem ein Band-
workshop organisiert werden. Zwischenzeitlich 
hatte «Winona» schon einige Auftritte, unter an-
derem auch ein Benefizkonzert im Bermuda im 
Rahmen des Events «Tour de Treffs». 

2022 wurde regelmässig aufsuchende Arbeit an 
35 Freitagabenden geleistet. Im vergangenen 
Jahr waren in Schaan viel weniger Jugendliche 
anzutreffen, wie das die Jahre zuvor der Fall war. 
Dies lässt sich auch in der Statistik ablesen. Die 
Arbeitsgruppe, bestehend aus Vertreter*innen 
der Gemeinde, Jugendarbeit, Landespolizei, 
SNK (private Sozialfirma) und dem Amt für Sozia-
le Dienste traf sich zweimal zu einer gemeinsa-
men Sitzung. Ziel war es, wie bisher, die Situation 
vor Ort zu beobachten und gegebenenfalls früh-
zeitig zu intervenieren.

Vernetzung
Die Jugendarbeiter*innen nahmen an monatli-
chen Teamsitzungen der Stiftung OJA Liechten-
stein teil und waren an gemeinsamen Weiter-
bildungen und am Teamausflug anwesend. Im 
Fokus standen die gemeinsame Arbeit und der 
allgemeine Austausch. Es gab verschiedene ge-
meinsame Events der Jugendarbeitsstellen wie 
«Tour de Treffs», Jahresprojekt «GliichAndersch», 
«Halle für Alle» und «BandXost» der Bandnach-
wuchswettbewerb im Jugendcafe Camäleon 
in Vaduz. Zudem fanden Sitzungen mit Vernet-
zungspartner*innen wie der Kommission für Ge-
meinwesen der Gemeinde Schaan, der Gemein-
depolizei und der KOJ Werdenberg statt. Die 
OJA Schaan war bei der Initiative «Kinderfreund-
liche Gemeinde» zum Erwerb des Unicef-Labels 
aktiv dabei. 
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Statistik
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Ein wesentlicher Bestandteil der Arbeit im Kin-
der- und Jugendtreff ist die Projektarbeit. Der 
Fokus liegt dabei auf der Partizipation der Kin-
der und Jugendlichen. Kinder und Jugendliche 
können ihre Ideen einbringen, mitbestimmen, 
mitgestalten, planen und begleitende Verant-
wortung übernehmen.

Nachfolgend eine Auswahl der Projekte 2022:

Internationales Treffen in Belluna (Italien)
Im März fand die Reise nach Belluna (Italien) 
statt, ein besonderes Treffen bei dem es vorder-
gründing um die Nachhaltigkeit der Alpen ging. 
Viele tolle Menschen aus Liechtenstein, Italien 
und Slowenien konnten sich dabei kennenlernen 
und mitmachen. Diese Reise wurde im Rahmen 
des Projekts ALPS2030 durchgeführt, dabei ging 
es um die nachhaltige Entwicklung in den Alpen. 
Als Erasmus+ gefördertes Projekt war die Teil-
nehme kostenlos.

Mirjam Ströhle (50% bis Ende September)
	 AG Sport
	 Evaluationsausschuss Erasmus+

Anna Schmider (50 % ab Oktober)
	 AG Öffentlichkeitsarbeit
	 FG Genderfragen

Treffbetrieb

Team-Info

Öffnungszeiten:
Kindertreff (8-12J.)
Mi    15.00 -17 Uhr

Jugendtreff (ab 10 J.)
Mi    17.30 - 19.00 Uhr
Sa    18.00 - 22.30 Uhr

Jugendtreff
Zuber

OJA Planken
Projekte lokal & regional

Im Jugendtreff Zuber steht den Jugendlichen 
einiges an Unterhaltungsangeboten zur Verfü-
gung:
Neben diversen Spielen, Spielekonsolen, einem 
Billard- und einem Tischfussballtisch, gibt es 
draussen am Sportplatz auch ein Trampolin. Am 
Samstagabend kann zu den Öffnungszeiten des 
Jugendtreffs auch die Turnhalle der Kleinschule 
Planken von den Jugendlichen genutzt werden. 

Nachdem die Corona-Einschränkungen 2022 fie-
len, konnte wieder gemeinsam gekocht und ge-
gessen werden.

Während die Besucher*innenzahlen des Jugend-
treffs 2021 stark zurück gingen, gab es in der zwei-
ten Hälfte des Jahres 2022 wieder einen starken 
Anstieg. Nicht nur das Angebot vom Kindertreff 
wurde gerne genutzt sondern auch die Samsta-
ge des Jugendtreffs.

Der Kindertreff fand zu Schulzeiten immer am 
Mittwochnachmittag statt, das Programm dafür
wurde zu Monatsbeginn direkt in der Kleinschule 
Planken ausgegeben und bestand aus einer bun-
ten Mischung aus Ausflügen, Bastel- und Krea-
tivangeboten, Spiel- und Sportaktivitäten. 2022 
wurde eine Eltern-WhatsApp-Gruppe erstellt, 
um den Kontakt zu den Eltern enger zu gestalten 
und Absprachen mit den Eltern zu gewährleisten.

Der Jugendtreff wurde vermehrt an zwei Tagen, 
Mittwoch und Samstag, genutzt, wobei sich der 
Samstag als der stärkste Tag durchsetzte.
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Pumptrack
Von der OJA Planken und der Jugendkommissi-
on wurde im April wieder ein mobiler Pumptrack 
in Planken organisiert. Kinder und Jugendliche 
konnten diesen für sechs Wochen nutzen. Dieser 
sorgte nicht nur für Spass, sondern auch für sport-
liche Abwechslung. Der Pumptrack fand vor al-
lem bei den Schüler*innen grossen Anklang und 
die Rückmeldungen der Plankner*innen waren 
durchwegs positiv.

Plankner Dorfmarkt
Im September fand wieder der jährliche Planke-
ner Dorfmarkt statt. Die Kinder und Jugendliche 
waren fleissig und verkauften Kuchen und Cock-
tails. Ein tolles Event bei dem die ganze Gemein-
de teilnahm.

Tour de Treffs
In Planken gestaltete eine Gruppe Jugendlicher 
einen Ninja-Warrior-Parcours in der Turnhalle der 
Schule, der die teilnehmenden Jugendlichen zu 
sportlichen Höchstleistungen motivierte.

Die Offene Jugendarbeit in Planken und die Of-
fene Jugendarbeit in Schaan hat im Jahr 2021 
eine engere Zusammenarbeit gestartet, die im 
Jahr 2022 sehr erfolgreich verlief. Dadurch konn-
ten verschiedene, sehr gelungene Projekte um-
gesetzt werden.

Die Zusammenarbeit mit der OJA Schaan war 
wie im Vorjahr sehr intensiv.  Die Jugendarbei-
tenden der OJA Schaan haben Dienstzeiten im 
Jugendtreff Zuber in Planken übernommen, um-
gekehrt konnte Mirjam Ströhle, Jugendarbei-
terin von Planken, (ab 1. Oktober 2022 Anna 
Schmider) teilweise in Schaan im Mädchen*treff 
Queens und bei der aufsuchenden Jugendarbeit 
tätig sein.

Neben den gemeinsamen OJA-Projekten fan-
den regelmässige Teamsitzungen und eine Wei-
terbildung statt. 

Ausserdem fanden im Jahr 2022 fünf JUKO-Sit-
zungen statt. 

Vernetzung
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Statistik

2022 Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Gesamt
Jugendtreff

Jungs 0 7 10 29 23 14 11 3 12 26 25 24 184
in % 77.8 71.4 67.4 67.6 58.3 57.9 50.0 41.4 40.6 51.0 55.8 55.1

Mädchen 0 2 4 14 11 10 8 3 17 38 24 19 150
in % 22.2 28.6 32.6 32.4 41.7 42.1 50.0 58.6 59.4 49.0 44.2 44.9

Monat gesamt 0 9 14 43 34 24 19 6 29 64 49 43 334
Kindertreff

Jungs 3 8 7 2 7 6 0 10 17 7 9 18 94
in % 33.3 32.0 41.2 25.0 31.8 33.3 76.9 47.2 77.8 50.0 43.9 43.5

Mädchen 6 17 10 6 15 12 0 3 19 2 9 23 122
in % 66.7 68.0 58.8 75.0 68.2 66.7 23.1 52.8 22.2 50.0 56.1 56.5

Monat gesamt 9 25 17 8 22 18 0 13 36 9 18 41 216
Zuber Total 9 34 31 51 56 42 19 19 65 73 67 84 550

Öffnungstage 6 8 9 8 6 4 4 2 7 8 9 7 78
Besucher / Tag* 0.0 1.1 1.6 5.4 5.7 6.0 4.8 3.0 4.1 8.0 5.4 6.1 4.3

Zuber Besuche



Jahresbericht 2022 34 OJA - Jugendtreffs

Öffnungszeiten:
Stressless
Mi       14 – 20 Uhr (ab 10 J.) 
Fr        15 – 22 Uhr (ab 12 J.)

Heizraum
Mi	 14 – 18 Uhr (ab 10 J.)

Jugendtreffs
			     Stressless
			     Heizraum

OJA Eschen/Nendeln

Jugendtreff Stressless

Angebot: Alkoholfreie Snackbar ohne Konsu-
mationszwang, free Wi-Fi, Zeitschriften, Infor-
mationsmaterial, reichhaltige Bibliothek, Billard-
tisch,Tischfussballtisch, Tischtennistisch, diverse 
Karten bzw. Brettspiele, Konsolen (Ps5, Nintendo 
Switch), Möglichkeit zum Kochen.

Die Möglichkeit, sich ohne Konsumzwang im 
Jugendtreff einzubringen, sei es mit Ideen oder 
auch praktisch z.B. im Bar-Team, war immer 
schon ein großer Bestandteil der Arbeit der OJA 
Eschen/Nendeln. Der Jugendtreff soll Freiraum 
schaffen und einen Platz, an dem sich die Kin-
der und Jugendlichen willkommen und auch er-
wünscht fühlen.
 
Nach Aufhebung der Covid Massnahmen im Fe-
bruar 2022, bemerkte das Team einen deutlichen 
Anstieg der Jugendlichen im öffentlichen Raum, 
sowie in der Besucher*innenzahl im JR Eschen. 
Zum Teil waren bis zu 75 Jugendliche auf dem 
Spielplatz vor dem Jugendtreff und auch im 
Jugendtreff anzutreffen. Dies führte zu neuen 
Herausforderungen für das Team, da die The-
men Littering, Vandalismus, Lärmbelästigung, 
Alkoholkonsum etc. wieder mehr in den Fokus 
rückten. Leider kam es immer wieder zu Beschä-
digungen am Gemeindegebäude, Jugendtreff 
oder den umliegenden Geschäftslokalen. Schnell 
stellte sich heraus, dass diese Aktionen aber nur 
von einem sehr kleinen Teil dieser grossen Grup-
pe ausgeführt wurden. Der Grossteil wollte sich 
«nur» treffen und gemeinsam Zeit verbringen.

Dem Team der offenen Jugendarbeit Eschen – 
Nendeln stehen gesamt 160% Stellenprozent zur 
Verfügung, welche wie folgt aufgeteilt sind. 

Marcel Lampert (70%)
Elisabeth Müssner (50%) (seit 01.09.2022 40%)
Bettina Schwung (40%) (bis Ende Juli)
Morgana Jäger (50%) (ab September)

Weiters engagieren sich die Mitarbeiter*innen in 
Fach- und Arbeitsgruppen der Stiftung OJA:

Elisabeth Müssner	 AG Jugendevent

Marcel Lampert	 FGE - Fachgruppe 
			   Extremismus
			   AG Öffentlichkeitsarbeit
			   Familien-Jugendkommis-	
			   sion Eschen - Nendeln

TreffbetriebTeam-Info
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Gemeinsam mit der Gemeindeverwaltung, Lan-
despolizei und der Jugendarbeit wurden Stra-
tegien und Lösungen gesucht, wie die Situation 
entschärft werden könnte. Schnell kristallisierte 
sich heraus, dass die Jugendlichen in der Ge-
meinde erwünscht sind und nicht verscheucht 
werden sollten.

Wir als Jugendarbeit waren daher verstärkt, ne-
ben unseren normalen Trefföffnungszeiten, auf-
suchend in Eschen und Nendeln unterwegs. In 
Gesprächen mit Jugendlichen vor Ort und auch 
im Treffbetrieb beruhigte sich die Situation im-
mer mehr. Auch wenn es teilweise immer noch zu 
Vorfällen kam, wurde die Intensität deutlich we-
niger, dies auch aufgrund der guten Zusammen-
arbeit mit den anderen Systempartner*innen wie 
Gemeindeverwaltung, LP, ARGUS. 

Nach den Sommerferien kam es zu keinen nen-
nenswerten Vorfällen mehr. Der Jugendtreff in 
Eschen wurde im Schnitt von 30 Besucher*innen 
pro Öffnungstag besucht. 

Die Doppelpräsenz der Mitarbeiter*innen war 
daher ausschlaggebend, um eine ausreichende 
Präsenz zu gewährleisten.

Jugendtreff Heizraum

Der Jugendtreff in Nendeln teilt sich seit dem 
letzten Jahr die Räumlichkeiten mit den Integ-
rationsverein Liechtenstein, der sich aktuell um 
Flüchtlinge aus der Ukraine kümmert. Es wurden 
Deutschkurse abgehalten, Raum geboten, um 
sich um Rechtliches zu kümmern und um sich 
auszutauschen.

Aufgrund der personellen Situation mit dem Aus-
tritt von Bettina Schwung und dem langen Aus-
fall von Marcel Lampert, konnte der Jugendtreff 
in Nendeln in der zweiten Jahreshälfte nicht voll-
umfänglich genutz werden. Diese Problematik 
wird vom Team mit einem neuen Konzept 2023 
in Angriff genommen.

Die Angebote richten sich so weit wie möglich 
nach den Bedürfnissen der Kinder und Jugend-
lichen. Wir versuchen stets Ideen zu unterstützen 
und begleitend bei der Planung und Durchfüh-
rung diverser Aktionen zu sein.

2022 fand das Projekt ALPS2030 seinen krönen-
den Abschluss. Nach der erfolgreichen Durchfüh-
rung von «Planken Rockt», wurde nun gemein-
sam mit dem Projektteam der «Green Guide» 
erstellt. Es handelt sich um eine Broschüre für 
zukünftige Veranstalter*innen, in der Möglichkei-
ten aufgezeigt werden Konzerte, Feste etc. nach-
haltiger zu gestalten. Das Projekt wurde beim 
internationalen Jugendprojektwettbewerb und 
dem «Grünen Zweig» der WWF ausgezeichnet.

Neben der Initiierung des teilautonomen Rau-
mes «The Escape», in dem Jugendliche ihre 
eigene Version von einem kleinen Jugendtreff 
gestalteten, waren wir auch beim Slow-Up in 
Schaan mit einem Stand vor Ort. 

Beim Jahrmarkt in Eschen hielten die Jugendli-

Aktionen & Projekte
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chen dem schlechten Wetter stand und mixten 
Cocktails in der FahrBar. 

Besonders war heuer, dass wir unsere selbst ge-
bastelten Geschenke an der Senior*innen Weih-
nachtsfeier der Gemeinde persönlich übergeben 
konnten. Mit viel Eifer waren die Besucher*innen 
des JR Eschen dabei und kreierten über 160 klei-
ne Kunstwerke für die Seniorinnen und Senioren.

Der Jungbürger*innenausflug sowie der Apero 
vor dem Besuch im Schloss Vaduz gehörte auch 
dieses Jahr wieder dazu, wie das Monsterkonzert 
in Eschen. Beim Kürbisschnitzen durften die jün-
geren, aber auch etwas älteren Besucher*innen 
ihre Fingerfertigkeit beweisen.

2022 - viel erlebt und erreicht, nicht zu Letzt durch 
die Kreativität der Jugendlichen und ihren tollen 
Ideen. Danke dafür!

Kalender 2022
Januar
   07.	 Grobe Jahresplanung im Team
   14.	 Erste Sitzung AG Jahresprojekt
   21.	 JubelHock @ Treff Eschen: Planung Slow up
   26.	 Treffen ERASMUS+ Gruppe @ Treff 	
	 Schaan: internat. Austausch Belluno
   29.	 Eröffnung „The Escape“ Jugendtreff Eschen, 	
	 Projekt teilautonomer Raum im Keller
   31.	 Fachgruppe Extremismus (FGE) Zoomsitzung
Februar
   02.	 Fotokamera-Schulung mit Kreativakademie
   25.	 Besuch 4. Klassen PSN Nendeln
   02.	 Fotokurs Technopark mit Kreativakademie
   09.	 Alps 2030 Treffen @ Schaan: Broschüre
   11.	 Pimp my wheel @ Eschen mit Jubel Gruppe
   20.	 Filmtag für Jugendprojektwettbewerb
   23.	 Sitzung AG Jahresprojekt
   24.	 Monsterkonzert / aufsuchend unterwegs
   25.	 Erstklässlertreffen in Nendeln
   26.	 Nightwave Sitzung @ Treff Nendeln
März
   05.	 Kino im Jugendtreff Eschen
   12.	 Halle für Alle in Eschen
   12.	 Vermietung JR Eschen
   21.	 FGE Sitzung
April
   06.	 Kuchenaktion Flüchtlinge Ukrainekrieg
   08.	 Einladung Jungbürger*innenfeier versendet
   19.	 Vernetzungstreffen Gemeinde und Juko
Mai
   01.	 Stand Slow-Up in Schaan mit dem aha
   11.	 Elisabeth: Tischleiterin JUBEL Forum
   11.	 Sitzung mit Christine: Stellennachbesetzung	
	 und Stellenprozenterhöhung
   17.	 Marcel: Referent Elternforum OSE
   20.	 Systempartner*innentreffen mit Gemeinde-	
	 verwaltung und Dorfpolizei

Juni
	 Themen: Planung Sommerferienprogramm, 
	 Erstellung des Green Guide im Rahmen des 	
	 Alps 2030 Projekts & Organisation Jungbür-	
	 ger*innen Ausflug
   15.	 Sitzung Projektgruppe «The Escape» bzgl.	
	 Weiterführung teilautonomer Raum
Juli & August
04.–16.	 Sommerferienprogramm ab 12 Jahre
18. Juli – 17. August: Betriebsferien
September
   01.	 Eintritt Morgana
   03.	 Jungbürger*innenausflug
   15.	 Teamtag OJA
Oktober
   01.	 Kürbisschnitzen am Bauernmarkt mit JUKO
   05.	 Mädchenpowernachmittag 
   07.	 FIFA 23 Turnier 
   08.	 Jahrmarkt Eschen mit der FahrBar
   12.	 Spielenachmittag 
   14.	 Billard Schnupperkurs 
   22.	 Einsatz BandXost
   29.	 Apero Landesjungbürger*innenfeier
November
	 Thema: Basteln für Senioren-Weihnachtsfeier 
   05.	 Escape Room in Dornbirn
   12.	 Tour de Treffs – ARTFUSION 
   26.	 Halle für Alle in Eschen
   30.	 Basteln in Nendeln 
Dezember
	 Thema: Adventsfenster + Basteln für 
	 Senioren-Weihnachtsfeier 
   02.	 Start Praktikant Marco 
   02.	 Mädchentag mit Morgana 
   07.	 Basteln in Nendeln 
   08.	 Senioren-Weihnachtsfeier
   08.	 Lagerrevision 
   09.	 IG Winterfest
   13.	 Kekse backen 
   14.	 Adventfenster Nendeln
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Öffnungszeiten:

No Limit
Fr  17.00 - 20.00 Uhr
Sa 17.30 - 21.30 Uhr
Jugendbüro
Do 15.00 - 19.30 Uhr
Cosmos
Mi 15.00 - 19.00 Uhr
Fr  16.00 - 20.00 Uhr (1. im Monat)
Rockroom
Mi 15.00 - 18.30 Uhr 
Fr  15.00 - 19.00 Uhr (2. im Monat)

Jugendtreffs
			     No Limit
			     Cosmos
			     Rockroom

OJA Ruggell/Gamprin
            Schellenberg

Jugendtreffs
Für viele Jugendliche sind die drei Jugendtreffs 
ein Ort, an dem sie Freunde treffen, Musik hö-
ren, abhängen sowie Workshops und Veranstal-
tungen besuchen oder sogar selbst organisieren 
können.

Durch die Corona Massnahmen wurden Anfang 
des Jahr die Aktivitäten stark eingeschränkt, und 
es waren kaum Besucher*innen in den Treffs. Dies 
hielt bis zu den Sommerferien an, auch aufgrund 
eines Generationenwechsels. Nach den Herbst-
ferien wurden alle drei Treffs wieder gut besucht. 
Regelmässigen Aktivitäten und Workshops, die 
die Besucher*innen selber aussuchten, belebten 
das Angebot.

Mädchen
Im Rahmen der Mädchenarbeit lockte dieses 
Jahr ein abwechslungsreiches Programm, mit 
den grossartigen Ideen von den Mädchen. Die 
Aktionen wurde sehr gut besucht. Neben den 
Aktivitäten gab es immer viel Zeit zum Spielen, 
Spass zu haben, «einfach sein» zu können und 
mädchenspezifische Themen zu besprechen.

Die Angebote waren immer abwechslungsweise 
in den Jugendtreffs Ruggell, Gamprin und Schel-
lenberg jeweils am Freitag oder Samstag.

Seit Herbst 2022 gab es ein separates Programm 
für die 8-11 Jährigen Mädchen und für die 12-
15 Jährigen Mädchen. Die Programme wurden 
individuell gestaltet und geplant, um den Be-
dürfnisse und Interessen der Mädchen gerecht 
zu werden.

Dem Team der RuGaSch stehen in der Jugend-
arbeit 140% Stellenprozent zur Verfügung und 
verteilen sich wie folgt:

Hamid Lechhab 80%
Selin Kamman (60 % bis Februar)
Nicole Ospelt (60% ab März)

Anfang Jahr hiess es im Team von Selin Kam-
man Abschied zu nehmen und herzlich Willkom-
men für Nicole Ospelt. Nicole hat mit März als 
Jugendarbeiterin gestartet und ist für die Mäd-
chenarbeit und den Jugendtreff in Schellenberg 
zuständig.

TreffbetriebTeam-Info
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Neujahr-Aktivitäten 2022
Das neue Jahr 2022 wurde mit dem traditionellen 
Gulasch in Gamprin begonnen sowie mit einer 
Feuerschale mit Kastanien und Folienkartoffeln 
in Ruggell.

Partys
Im Jahr 2022 wurden insgesamt neun Partys 
durchgeführt. Acht davon waren für BesucherIn-
nen unter 13 Jahre und eine Party für eine ehe-
malige 17-jährige Besucherin. Da die Ressourcen 
fehlten, konnten leider keine Privatpartys für jun-
ge Leute über 18 Jahre ermöglicht werden.

Ferienprogramme

Sportferien
Krankheitsbedingt war Nicole alleine mit der 
Betreuung der Treffs und das Programm für die 
Sportferien wurde abgesagt.

Osterferien
Es war ein tolles Programm, das teilweise in An-
spruch genommen wurde.

Projekte & Aktionen

Sommerferien: Sommer-Camp
Es wurde Jubiläum gefeiert, 15 Jahre Sommer-
Camp mit 40 Kinder- und Jugendlichen.
In den letzten 15 Jahren konnten wir bereits mehr 
als 700 Kinder- und Jugendliche zwischen 8-12 
Jahren im Sommer-Camp begrüssen. In diesem 
Jahr wurde das Sommer-Camp in Anlehnung 
an das Jahresprojekt der OJA Liechtenstein un-
ter dem Motto «gliich, andersch» durchgeführt. 
Während der Woche erhielten die Kinder- und 
Jugendlichen einen Einblick in die Vielfalt.

Herbstferien
Das Programm in den Herbstferien war sehr gut 
besucht. Alle Aktivitäten, Graffitti-Kurs, Film-
abend mit Popcorn, Ausflug Kartbahn etc. kamen 
gut an.

Lokale Projekte

Biodiversität
Die Umweltkommission der Gemeinde Schellen-
berg, in Zusammenarbeit mit anderen Kommis-

sionen, veranstalte einen Tag mit dem Thema 
«Biodiversität». Die OJA RuGaSch, war dabei 
und gestaltete mit den Kindern zu diesem The-
ma ein Plakat.

Kindermitwirkungstag und Jugendmitwir-
kungsnachmittag
Kindermitwirkungstag (29.6.2022) und Jugend-
mitwirkungsnachmittag (12.11.2022) in Gamprin. 
Beide Veranstaltungen waren sehr interessant, 
und gut besucht. Von den Teilnehmer*innen er-
hielt die Jugendarbeit einige Aufträge für Aktivi-
täten und Verbesserungen. Einige der Wünsche 
konnten bereits 2022 realisiert werden, andere 
sind in Vorbereitung.

Regionale Projekte

Wir waren bei folgenden Projekten auf Landes-
ebene dabei:
Jahresprojekt der OJA, BandX Ost, Halle für Alle, 
Tour de Treffs.
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Slow Up
Wir waren auch dabei und hatten einen Stand in 
Ruggell, wo unser Team für das Sommer-Camp 
mitwirkte. Das Wetter war optimal. Wir konnten 
viele Menschen treffen, eine gute Öffentlichkeits-
arbeit machen und so besser sichtbar werden.

Weihnachtsmärkte
Wir waren in Schellenberg und Ruggell dabei. 
Die Mädchen haben bei beiden Ständen Ge-
tränke, Kuchen und selbstgebastelte Sachen 
verkauft. Mit dem Erlös haben die Mädchen ent-
schieden, dass es in Schellenberg einen Ausflug 
geben wird. In Ruggell wird der Erlös dem Tier-
schutzverein von Schaan gespendet

Dorfanlässe
Wir waren in den drei Gemeinden aufsuchend 
unterwegs, wenn das Wetter mitspielte: 

Ruggell
Spielplatz bei der Primarschule, Grillstelle Kem-
mi, Ruggeller Riet, REC, Pumptrack, Skaterplatz

Gamprin
Spielplatz bei der Primarschule, Grossabünt, 
Busplatz Bendern

Schellenberg
Sport- und Skaterplatz, Ruine Neu-Schellenberg

Aufsuchende Jugendarbeit

Statistik


